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An den 
Abwasserzweckverband        
Preetz-Stadt und -Land 
Bahnhofstraße 27 
24211 Preetz Preetz, den _____________ 
 

Entwässerungsantrag 
 
Antrag auf Genehmigung der Herstellung / Veränderung *) einer Entwässerungsanlage mit dem An-
schluss an die Abwasserkanäle des Abwasserzweckverbandes (Schmutz- und Regenwasser). Grund-
lage ist die „Abwassersatzung des Abwasserzweckverbandes“ in der jeweils gültigen Fassung. 
 

I.  Lage und Größe des Baugrundstückes: 
 

 24211 Preetz 
 

Straße 

Grundbuch 
 
 

Band Blatt  

Gemarkung 
 
 

Flur Flurstück Grundstücksgröße [m²] 

 
 

II. Persönliche Angaben: 
                selbständig 
Vor- und Familienname     Anschrift           Beruf  Tel.-Nr.             ja/nein 

des Bauherrn 
 
 

    

des Planverfassers/ 
Bauvorlageberechtigten 
 
 

    

des Bauleiters 
 
 

    

des Grundstückseigentümers 
 
 

    

 
 

III. Als Anlagen werden beigefügt: 
 

1) Lageplan (2-fach) 
 

2) _______ Stck. Entwässerungszeichnung/en (2-fach) 
 

Die Baukosten betragen vorr. € ________________. 
 

Die Anlagen zu 1) und 2) sind in der Zusammenstellung und Darstellung gem. § 7 der Landes-
bauordnung über Bauvorlagen im bauaufsichtlichem Verfahren (BauVorlVO) anzufertigen. 
               

  neu  vorhanden    zu beseitigen 
 

Schmutzwasserleitung 
 

   ▬▬▬▬▬▬▬▬
    

 

╫╫╫╫╫╫╫╫╫╫ 

  

 װxװxװxװxװ
 

 

Regenwasserleitung 
 

 

  – – – – – – – – – – 
 

╫  – ╫  – ╫ – ╫ 

 

 װ–x–װ–x–װ

 

Mischwasserleitung 
 

  –  ∙ – ∙ – ∙ – ∙ – ∙ – 
 

╫ ∙ – ∙ ╫ ∙ – ∙ ╫ ∙ 
 

 

 x  װ ∙  ∙ x װ  ∙
 

 

Drainageleitung  
 

 

  ▪▪▪▪▪▪▪▪▪▪▪▪▪▪▪▪▪▪▪▪▪▪▪▪ 
 

▪▪╫▪▪╫▪▪╫▪▪╫▪▪╫▪ 

 

▪╫▪X▪╫▪X∙╫▪X▪╫▪▪ 
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IV. Anschluß im einzelnen: 
 
 1) Liegen die Leitungen nur auf  dem eigenem Grundstück?   ja / nein     *) 

 
Wenn nicht, ist vor Erteilung der Entwässerungs-/Anschlußgenehmigung die Eintragung einer 

Grunddienstbarkeit / Baulast nachzuweisen. 
 
 2) Sind alte Entwässerungsleitungen vorhanden, die nach  

  Herstellung der neuen zu beseitigen sind?     ja / nein     *) 
 
3) Sollen gewerbliche Abwässer angeschlossen werden?   ja / nein     *) 
   
  wenn ja a) Art der Abwässer   _______________ 
 

                b) Mengen derselben _______________ 
 
    c) Welche Sicherheitsmaßnahmen sind getroffen? 
        Fett- (Öl), Benzinabscheider usw. 
 
        ______________________________ 
 
4) Soll Grundwasser angeschlossen werden?     ja / nein     *) 
 

 5) Was für Entwässerungsobjekte sollen angeschlossen werden? 
 
  ________ WC ________ Urinieranlagen ________ Waschbecken 
 
  ________ Badewannen / Brausebäder    ________ Waschmaschinen 
 
  ________ Wagenwaschplatz mit Benzinabscheider und Sandfang, Größe ________ 
 
 6) Wieviel Personen gehören zu dem anzuschließenden Grundstück? ______ Personen 
 
 7) Soll Regenwasser angeschlossen werden?     ja / nein      *) 
  Versiegelte und angeschlossene Fläche _________ m² 
 
 8) Soll Regenwasser versickert werden? 
 
  wenn ja, Ortsangabe und Begründung: ________________   ja / nein     *) 

 
 9) Angabe der Materialien: 
 
  Schmutzwasserleitung KA / Steinzeug *) ____________________ mm 
  

  Regenwasserleitung KA / Betonmuffenrohre *)  ____________ mm 
 
  Benzin- Heizölabscheider DIN 1999 *) Fabrikat ________ Größe ________ 
 
  Fettabscheider DIN 4040 Fabrikat __________________ Größe ________ 
 
  Sand / Schlammfang *) DIN 1999, Teil 2, Ziff. 4 
  bez. DIN 4040 Ziff. 3      Fabrikat __________________ Größe ________ 
 
  Absperrvorrichtungen gegen 
  Rückstau nach DIN 1997 Fabrikat _________________________________ 
 
  Abwasseranlagen            Fabrikat _________________________________ 
 
 
  Bauherr:         Verantwortlicher             Ausführender 
       Planverfasser:    (oder) Unternehmer: 
 
 
  _______________________ ________________________ ________________________ 
  Datum / Unterschrift  Datum / Unterschrift  Datum / Unterschrift 
 
 
*) Nichtzutreffendes bitte streichen 


